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Transportbandsteuerung mit 3 Antrieben





Lerneinheit		SPS-Programm
		Transportbandsteuerung mit 3 Antrieben
		



Inhaltsübersicht

		Bedienen von Programmier- und
		Steuergeräten
		Erstellen von Symboltabelle, Funktions-
		plan oder Anweisungsliste
		Steuerungsprogramme eingeben, in
		Betrieb nehmen und dokumentieren
		
		
	

Aufgabe:	Automatische Transportbandsteuerung mit 3 Antrieben. 
	Anlaufreihenfolge Band 1-3 zur Bestückung des Bandes
	Auslaufreihenfolge Band 3-1 zum leerfahren des Bandes



	

Aufgabenbeschreibung:

Anlauf:
Durch Betätigung von S2 „Automatik EIN“ wird das Band 1 unmittelbar eingeschaltet.
Band 1 startet eine Wartezeit.
Nach dieser Zeitverzögerung wird Band 2 in Betrieb gesetzt. 
Nach einer erneuten Zeitverzögerung wird Band 3 eingeschaltet.
Laufen alle drei Bänder wird dies an der Meldeleuchte H1 signalisiert.

Auslauf:
Bei Betätigung des Tasters S1 „Automatik AUS“ wird Band 3 sofort und die Bänder 2 und 1 mit je einer Nachlaufzeit zum leerfahren der Bänder, ausgeschaltet.

Störung:
Durch die Motorschutzrelais F1, F2 und F3 welche im Fehlerfall ansprechne erfolgt eine sofortige Abschaltung aller Bänder.
Diese Störung wird an der Meldeleuchte H2 „Störung“ mit einer Blinkfrequenz von 1Hz angezeigt.
Diese Störung kann erst nach dem resetten des entsprechenden Relais quittiert werden.





Anlagenübersicht:
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Programmstruktur:

FC1



						ProgrammlogikOB1
FC3
FC2






						Zeitfunktionen






						Ausgangszuweisungen
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